
 

Bankverbindung: Sparkasse Erlangen BLZ.: 763 500 00 Kt.nr.: 14 18 
Institutskennzeichen: Nr.: 44 09 50 783 / ISG-Erlangen e.V. 
Bitte „Wheels on fire“ im Textfeld angeben  

    

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Sponsoren, Gönner, Spenden und Turnhallen werden gesucht! 
 

Rollstuhlsport in Deutschland wird immer beliebter. In Bayern wird er immer häufiger angeboten 
und in Erlangen ist er zum Glück keine Ausnahmeerscheinung mehr. 

 
Bogenschießen und Rollstuhlrugby werden hier für die Region Mittelfranken und darüber hinaus angeboten. 
 
Seit mehr als zwei Jahren hat nun der ISG-Erlangen (Integrativen Sportgemeinschaft Erlangen e.V.) das Team der „Killerbees“ in 
sein umfangreiches Sportprogramm aufgenommen. Seither ist die Abteilung „Killerbees“ hart am arbeiten und konnte sich gut 
im deutschen Rollstuhlrugby positionieren. 
 
Für Menschen mit einem hohen Behinderungsgrad wurde unsere integrative Sportgruppe gegründet und wird nun schon seit 
über 20 Jahren in Deutschland mit hohem Engagement betrieben. Sie entwickelte sich zu einer olympischen Disziplin und ist 
sicherlich eine der komplexesten Sportarten im Behindertensport. 
 
Nachdem wir nun in Erlangen die Grundsteine für unsere Rollstuhlsportart „Rollstuhlrugby“ gelegt und zusammen mit dem ISG-
Erlangen e.V. einen tolle Saison in der Regionalliga Süd (1) gespielt haben, dazu noch ein gutes Bernd-Best-Turnier Basic 
League(2) darboten, bitten wir um ihre Unterstützung. 
 
Es geht nun in die zweite Runde! 
 

Wir möchten nun mit ihrer Hilfe ein neues Turnier in Mittelfranken ausrichten:  „Wheels on fire 2010“.  

Um dieses Turnier Deutschland- bzw. Europaweit zu bewerben und bekannt zu machen, gibt es jetzt einiges zu tun. 
 
Unterstützung benötigen wir natürlich an jeder Stelle. Meldegebühren, Schiedsrichterkosten, Reisekosten, Übernachtungen, 
Sportequipment, etc. … 
 
Das Turnier kostet uns ca. 3.000,00 Euro. Weiterhin müssen im Moment 4 Rugbystühle pro Stück ca. 7.000,00 Euro angeschafft 
werden. Durch die Aktionen möchten wir mehr für den Rollstuhlsport werben, mehrere potentielle Spieler, Übungsleiter, 
Schiedsrichter bzw. Helfer finden und erreichen. Nur durch eine durchdachte und sinnvolle Nachwuchsarbeit in allen Bereichen 
werden wir uns langfristig in Deutschland positionieren können. 
 
Der Standort Erlangen ist neben Bayreuth und München in Bayern der einzige, der die Möglichkeit hat, Sporttraining für sehr 
hoch querschnittsgelähmte Menschen anzubieten.  
 
Die Stühle benötigen wir um unserem Nachwuchsspielern mit aktuellem Sportequipment auszustatten. 
Dadurch können wir ordentlich und motiviert mitmischen und werden nicht gleich am fehlenden Equipment scheitern. 
 
Diese Aktion ist leider vor allem nötig, weil Krankenkassen sehr selten unseren Rehabilitationssport unterstützen. 
  
Mit sportlichem Gruß 
 
Mannschaftsführer 
Sidney Eric Fechner 
 
Unsere Homepage zur Info www.thekillerbees.de   
Besten Dank! 

http://www.thekillerbees.de/

